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20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 

   

 

 

 

 Änderungsantrag 
11.01.2023 

HHA 

Fraktion der Freien Demokraten 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für die 
Haushaltsjahre 2023 und 2024 (Haushaltsgesetz 2023/2024) in       
der Fassung der Beschlussempfehlung und des Berichts des 
Haushaltsausschusses 
Drucksache 20/9640 zu Drucksache 20/9251 

  
 
        
Inhalt des Antrags: Staat als Vorbild - Ministerien zum Sparen ermutigen 
 
Einzelplan  17 Allgemeine Finanzverwaltung  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  17 01   Bezeichnung Allgemeine Finanzierungsvorgänge 

Produktnummer  012 Bezeichnung Rücklagen und Globalpositionen 
 
 

Veränderungen in Euro 2023 
von um auf 

Produkterfolgsplan    
Nr. Bezeichnung    

7 Summe Erträge 
0             

14 Summe Aufwendungen 50.331.700 -50.000.000 331.700 

                              

                              

 
 

Liquidität    

Einnahmen 
30.331.700       30.331.700 

Ausgaben 232.268.300 -50.000.000 182.268.300 

 
 

 
  

  Drucksache 20/9822 
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Veränderungen in Euro 2024 
 von um auf 

Produkterfolgsplan    

Nr. Bezeichnung 
   

7 Summe Erträge 0             

14 Summe Aufwendungen 386.897.400 -50.000.000 336.897.400 

            
                  

            
                  

 
 

Liquidität    

Einnahmen 
133.218.100       133.218.100 

Ausgaben 386.897.400 -50.000.000 336.897.400 

 
Weitere Änderungsbedarfe (Verpflichtungsermächtigungen, Stellen, Kennzahlen etc.) 
 
      
 
Inhaltliche Erläuterung/Begründung des Änderungsantrags 
 
Anders als in der Produktbeschreibung suggeriert sollen Globale Minderausgaben nicht nur als Nebeneffekt durch 
Verzögerungen und Verschiebungen veranschlagt werden, sondern durch sparsamen Umgang mit Steuergeld durch die 
Ministerien aktiv herbeigeführt werden. Der Staat soll dabei den Bürgerinnen und Bürgern als Vorbild dienen. In einem 
ersten Schritt sollte daher im Schnitt jedes der zehn hessischen Ministerien 5 Millionen Euro im Vollzug pro Haushaltsjahr 
einsparen. 
 
 
 
 
 

 

 
 
Wiesbaden, 11.01.2023 
 
Für die Fraktion 
der Freien Demokraten 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
René Rock 
 
 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 


